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Anmeldung 

Zugangsdaten (Benutzername und Kennwort) wurden an alle E-Mail-

Hinweisdienstempfänger ausgegeben 



Mecklenburg 
Vorpommern 

Pflanzenschutzdienst 

Registrierte Nutzer 

2016 2019 

Baden-Württemberg 1278 1738 

Bayern 2473 3091 

Brandenburg 7611 7790 

Mecklenburg-Vorpommern 338 2301 

Niedersachsen 10124 10005 

Nordrhein-Westfalen 3254 3621 

Rheinland-Pfalz 2001 2493 

Sachsen 1210 1437 

Sachsen-Anhalt 1816 2038 

Schleswig-Holstein 413 518 

Thüringen 772 872 



Mecklenburg 
Vorpommern 

Pflanzenschutzdienst 

Pflanzenschutzdienst-Online:  

 Regionale Informationen 

 Veranstaltungstermine 

 Anträge und Formulare 

 Broschüren 

 Versuchsergebnisse und SEÜ-Berichte 

 Befallsübersicht zum Auftreten von:  

 Rapsschädlingen 

 Getreidekrankheiten (WW, WG, WR) 

Anmeldung erforderlich: 

 Detaillierte Monitoringdaten (Befallsverlauf) 

 Schlagspezifische Infektionsprognosen 

 Download der regionalen Feldbauhinweise 

 

Landesamt für Landwirtschaft, 
Lebensmittelsicherheit und Fischerei 

Mecklenburg-Vorpommern 
 

- Pflanzenschutzdienst - 
Graf-Lippe-Straße 1, 18059 Rostock 

Regionaldienst Rostock 
 
Telefon: 0381/4035-465 
Telefax: 0381/4035-471 
e-mail: rb-rostock@lallf.mvnet.de  

Bearbeiter: Goltermann/ Buske 
Versand: 04. April 2019 

05/ 2019 

 
Raps (BBCH 53-55) 
Die Ergebnisse unserer Auszählungen von Gelbschalen und Pflanzen sind in der Tabelle aufge-
führt. Danach stagniert der Zuflug der Stängelrüssler auf unterschwelligem Niveau und auch die 
Rapsglanzkäferbefälle bewegen sich noch unterhalb des Richtwerts. Dieser liegt jetzt bei >10 
Käfern je Pflanze. Kohlschotenrüssler wurden noch nicht bonitiert. 
 

 

Ausgenommen von dieser generellen Einschätzung sind Flächen in sehr geschützten Lagen mit 
guten Überwinterungsquartieren für die Glanzkäfer. Wichtig sind deshalb weiterhin schlagspezi-
fische Bonituren, denn die Befälle können innerhalb kurzer Distanz enorm variieren. 
Vorblüher und blühende Unkräuter gibt es fast überall. Ab jetzt entfällt der Einsatz der B1-
Produkte und jeglicher Mischungen verschiedener Insektizide. B2-Mittel werden außerhalb des 
Bienenflugs appliziert. 
Bei Behandlungsnotwendigkeit sind Mavrik Vita/ Evure die bevorzugt empfohlenen Produkte (s. 
nachfolgende Tabelle). Sie wirken gegen Rapsglanzkäfer und sind bienenungefährlich. 
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Getreide 
Winterweizen (BBCH 30/31) ist weitestgehend gesund und bedarf derzeit keiner Fungizide. Zu 
achten ist auf Gelbrost. In Wintergerste (BBCH 31/32) dominiert in diesem Jahr Zwergrost. 
Mehltau ist ebenfalls präsent, Netzflecken sind unterschwellig vorhanden. Die kombinierte Be-
handlung von Fungizid und Regler sollte abgeschlossen sein. Im Winterroggen (BBCH 30-32) 
findet man Braunrost. Diesen muss man im Auge behalten, um den Moment des Epidemiebe-
ginns bei deutlich steigenden (Nacht-) Temperaturen nicht zu verpassen. 
Mit dieser Woche hat unser Blattmonitoring im Wintergetreide begonnen, dessen Ergebnisse 
Sie ab morgen einsehen können unter 
https://www.isip.de/isip/servlet/isip-de/regionales/mecklenburg-
vorpommern/ackerbau/befallserhebungen/getreidemonitoring-region-rostock 

14. KW (01.-03.04) Rapsstängelrüssler Kohltriebrüssler Rapsglanzkäfer 

Ort/Käferart je Gelbschale in einer Woche je Pflanze 

Alt Karin 0 0 0.1 

Boddin 0 1 0.0 

Groß Grabow 0 3 0.2 

Groß Tessin 0 2 0.4 

Karcheez 0 0 3.1 

Neubukow 0 3 0.4 

Sarmstorf 1 0 0.1 

Selow 0 0 1.7 

Ziesendorf 2 1 0.3 
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Abrufe 2019 - Gesamt 

Befallserhebungen  

Erhebung durch PSD in den Regionaldiensten seit der Aussaat 2019  
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Pflanzenschutzdienst 
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Rapsschädlinge 

     kein Zuflug 

     Zuflug hat stattgefunden - Schläge differenziert betrachten 

      flächendeckender Zuflug 



Mecklenburg 
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Pflanzenschutzdienst 

Befallserhebungen im Getreide 



Mecklenburg 
Vorpommern 

Pflanzenschutzdienst 

Befallserhebungen im Getreide 

     kein Befall 

     anfällige Sorten und „Risikostandorte“ befallen  

 Winterweizen 

 Wintergerste 

 (Winterroggen) 
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Pflanzenschutzdienst 

SchaderregerInfektionsGefahr im Getreide 

• Anmelden 

• Schlag wählen 

• Speichern 



Mecklenburg 
Vorpommern 

Pflanzenschutzdienst 

SIG Startbildschirm 
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Pflanzenschutzdienst 

SIG Kartenansicht 
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Pflanzenschutzdienst 

SIG Schlagprognose 

Gelbe und rote Punkte indizieren nicht unbedingt einen Befall. 

Für eine erfolgreiche Infektion ist infektiöses Material (Inokulum) und ein 

anfälliger Wirt (Sorte) notwendig. 

     Infektionsbedingungen ungünstig 

     Infektionsgeschehen weiter beobachten 

     Bestandeskontrolle (Rost), Behandlungsentscheidung 
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GIS-Portal  
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Pflanzenschutzdienst 

GIS-Portal  
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Einsatz von zinkphosphid-haltigen Rodentiziden 

ARVALIN; Ratron Giftweizen, Ratron Gift-Linsen; Ratron Gift-Linsen Forst; Ratron Schermaus-Sticks 

 Anwendungsbestimmungen für die Anwendung auf Vogelrastplätzen von September bis April 

 NT803-1: Keine Anwendung auf nachgewiesenen Rastplätzen von Zugvögeln  während 

 des Vogelzugs. 

GIS-Portal  
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Pflanzenschutzdienst 

 Anwendungsbestimmungen für die Anwendung auf Vogelrastplätzen von September bis April 

 NT803-1: Keine Anwendung auf nachgewiesenen Rastplätzen von Zugvögeln  während 

 des Vogelzugs. 
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ISIP – die Pflanzenschutzplattform  

+ Zugang im Warndienstabonnement  

+ Verknüpfung Warndienst 

+ Informationsbereitstellung (z.B. GIS Portal: NT-Auflagen) 

+ Bestandesüberwachung triggern 

Ziel: PSM Einsatz effizient gestalten 

Projekt: „ValiProg“ 

Ziel: Prognosemodelle praxisrelevant validieren 

Weg: über zahlreiche Boniturdaten  

  Betriebe zur Erhebung gesucht! 


